
Betreff: AW: Interview Basler und Partner 25.3.10 

Von:  "Detsch, Annemarie"  

An:  "Dr. Barbara Gutmann" 

Datum:  07. Apr 2010 16:18 

 

Sehr geehrte Frau Dr. Gutmann, 

 

nach Art. 54 Abs. 2 Gemeindeordnung haben Gemeindebürger das Einsichtsrecht in Niederschriften 
über Gemeinderats- und Ausschusssitzungen, die vom Gemeinderat bzw. Ausschuss genehmigt 
wurden. Ein weitergehendes Akteneinsichtsrecht gegenüber Gemeindebürgern kennt die 
Gemeindeordnung nicht. Die Beschlüsse zur 2063neu vom 12.11.2009 und der Beschluss des 
Ausschusses für Umwelt, Bauleitplanung und Verkehr vom 3.12.2009, die Grundlage für den Auftrag 
an das Verkehrsplanungsbüro sind, können im Internet jederzeit eingesehen werden.  

 

Gemeinderäte können nach § 3 Abs. 5 der Geschäftsordnung des Gemeinderates Akteneinsicht 
beantragen, wenn dies zur Vorbereitung von Tagesordnungspunkten der nächsten Sitzung dient oder 
wenn sie vom Gemeinderat durch Beschluss mit der Einsichtnahme beauftragt werden. 

 

Ich kann Ihrem Wunsch vom 25.3.2010 daher nicht nachkommen. 

 

Einen Termin im Bauamt zu dem in Auslegung befindlichen Bebauungsplan „Biomedizinisches 
Zentrum“ haben Sie bereits bekommen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Annemarie Detsch 

1. Bürgermeisterin 

___________________________ 

Gemeinde Planegg 

Pasinger Str. 8 

82152 Planegg 

Tel.: 089 / 89926 206 

Fax: 089 / 89926 222 
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Internet: http://www.planegg.de 



 

 

Von:  Dr. Barbara Gutmann  

Gesendet: Donnerstag, 25. März 2010 16:07 
An: Detsch, Annemarie;  

Betreff: Interview Basler und Partner 25.3.10 

 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Detsch,                                                Mail und Brief 
 
sehr geehrte Frau  Zeller, 
 
sehr geehrter  Herr Schaudig, 
 
 
wir möchten uns ganz herzlich bei Ihnen bedanken für die Gewährung eines offenen Interviews mit 
Herrn Schneider und Herrn Sieber vom Planungbüro Basler und Partner. 
Eine demokratische Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger aller involvierten Kreise von Martinsried 
schafft die Voraussetzung dafür, dass ein Verkehskonzept entstehen kann, das eine nachhaltige 
Entwicklung von Martinsried ermöglicht und  von der Bevölkerung angenommen werden kann. So 
haben wir auch das grundsätzliche Vorgehen des Planungsbüros Basler verstanden und bitten Sie noch 
einmal hiermit um Offenlegung und Einsicht in den genauen Auftrag des Planungsbüros und der zur 
Verfügung gestellten Unterlagen. 
 
Dieses Vorgehen sorgt zudem für Transparenz und Offenheit Ihrerseits. 
 
Mit bestem Dank für Ihre Bemühungen und freundlichen Grüßen 
 
 
gez.                                gez.                                        gez. 

Dr. Barbara Gutmann            Alwin Thoma                         Klaus Wehner                  

Bürgerinitiative Martinsried 
Vorsitzende                            stellv. Vorsitzender                          Mitglied  

 


